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1. LA66 LoRaWAN Shield

1.1 Übersicht

LA66 LoRaWAN Shield ist das Arduino-Shield auf Basis von LA66. Mit LA66 LoRaWAN Shield können Benutzer schnell LoRaWAN- oder Peer-to-Peer-LoRa-Funkfunktionen zu A hinzufügen.

LA66 ist ein gebrauchsfertiges Modul, das das LoRaWAN v1.0.3-Protokoll enthält. Der in LA66 verwendete LoRaWAN-Stack wird in mehr als 1 Million LoRaWAN-Endgeräten eingesetzt. Der 
ausgereifte LoRaWAN-Stack reduziert das Risiko erheblich, stabile LoRaWAN-Sensoren herzustellen, die verschiedene LoRaWAN-Server und die Standards verschiedener Länder unterstützen. 
Externes M LA66 und beginnen Sie mit der Übertragung von Daten über das LoRaWAN-Protokoll.

Jedes LA66-Modul enthält einen weltweit einzigartigen OTAA-Schlüssel für die LoRaWAN-Registrierung.

Neben der Unterstützung des LoRaWAN-Protokolls unterstützt LA66 auch das Open-Source-Peer-to-Peer-LoRa-Protokoll für Nicht-LoRaWAN-Anwendungen. LA66 ist mit 

einem TCXO-Quarz ausgestattet, der eine stabile Leistung des Moduls auch bei extremen Temperaturen gewährleistet.

1.2 Funktionen

Arduino Shield auf Basis des LA66 LoRaWAN-Moduls 
Unterstützt das LoRaWAN v1.0.3-Protokoll
Unterstützt Peer-to-Peer-Protokoll
TCXO-Quarz zur Gewährleistung der HF-Leistung bei niedrigen 
Temperaturen SMA-Anschluss
Verfügbar in verschiedenen LoRaWAN-Frequenzbändern. Weltweit 
einzigartige OTAA-Schlüssel.
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AT-Befehl über UART-TTL-Schnittstelle 
Firmware über UART-Schnittstelle 
aktualisierbar Extrem große HF-Reichweite

1.3 Spezifikation

CPU: 32-Bit 48 MHz
Flash: 256 KB 
RAM: 64 KB
Eingangsleistungsbereich: 1,8 V bis 
3,7 V Leistungsaufnahme: < 4 uA.
Frequenzbereich: 150 MHz bis 960 MHz Maximale 
Leistung +22 dBm konstante HF-Ausgangsleistung Hohe 
Empfindlichkeit: -148 dBm
Temperatur:

Lagerung: -55 bis +125 °C 
Betrieb: -40 bis +85 °C

Luftfeuchtigkeit:
Lagerung: 5 bis 95 % (nicht kondensierend)
Betrieb: 10 bis 95 % (nicht kondensierend)

LoRa-Sende-Strom: <90 mA bei +17 dBm, 108 mA bei +22 dBm LoRa-
Empfangs-Strom: <9 mA
I/O-Spannung: 3,3 V

1.4 Pin-Zuordnung und LED

1. Die LED leuchtet rot, wenn ein Upstream-Datenpaket vorliegt

2. Wenn die Netzwerkverbindung erfolgreich hergestellt wurde, leuchtet die grüne LED 5 Sekunden lang.

3. Lila Licht leuchtet, wenn Downlink-Datenpakete empfangen werden
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1.5 Beispiel: Verwenden Sie den AT-Befehl, um über Arduino UNO mit dem LA66-Modul zu 
kommunizieren.

Anschlussdiagramm anzeigen:

1. Öffnen Sie Arduino IDE
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2. Öffnen Sie das Projekt.

LA66-LoRaWAN-Shield-AT-Befehl-über-Arduino-UNO Quellcode-Link: https://www.dropbox.com/sh/hgtycj0go4tka2r/AAACRRIRriMAudB2m3ThH7Sba?dl=0 
(https://www.dropbox.com/sh/hgtycj0go4tka2r/AAACRRIRriMAudB2m3ThH7Sba?dl=0)

3. Klicken Sie zum Kompilieren auf die Schaltfläche mit der Nummer 1 in der Abbildung. Nach Abschluss der Kompilierung klicken Sie zum Hochladen auf die Schaltfläche mit der 
Nummer 2 in der Abbildung.
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4. Öffnen Sie nach erfolgreichem Hochladen die Überwachung der seriellen Schnittstelle und senden Sie den AT-Befehl.

1.6 Beispiel: TTN-Netzwerk beitreten und eine Uplink-Nachricht senden, Downlink-Nachricht 
empfangen.

1. Projekt öffnen

Link zum Quellcode von Join-TTN-network: https://www.dropbox.com/sh/hgtycj0go4tka2r/AAACRRIRriMAudB2m3ThH7Sba?dl=0 
(https://www.dropbox.com/sh/hgtycj0go4tka2r/AAACRRIRriMAudB2m3ThH7Sba?dl=0)
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2. Gleiche Schritte wie unter 1.5. Nach dem Öffnen der seriellen Schnittstellenüberwachung wird automatisch eine Verbindung zum Netzwerk hergestellt und Pakete werden gesendet.

1.7 Beispiel: Protokollieren Sie den Temperatursensor (DHT11) und senden Sie die Daten an 
TTN, um sie in Node-RE anzuzeigen

1. Projekt öffnen

Log-Temperature-Sensor-and-send-data-to-TTN Quellcode-Link: https://www.dropbox.com/sh/hgtycj0go4tka2r/AAACRRIRriMAudB2m3ThH7Sba?dl=0 
(https://www.dropbox.com/sh/hgtycj0go4tka2r/AAACRRIRriMAudB2m3ThH7Sba?dl=0)
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2. Gleiche Schritte wie unter 2.5. Nach dem Öffnen der seriellen Schnittstellenüberwachung wird automatisch eine Verbindung zum Netzwerk hergestellt und Pakete werden gesendet.

3. Integration in Node-red über TTNV3

Informationen zur Verwendung von Node-RED finden Sie unter: http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Node-RED/ (http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Node-RED/)

Ü
be

rs
et

zt
 m

it 
D

ee
pL

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Node-RED/


1.8 Beispiel: So treten Sie Helium bei

1. Erstellen Sie ein neues Gerät.

2. Speichern Sie das Gerät, nachdem Sie die erforderlichen Informationen eingegeben haben.
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3. Verwenden Sie AT-Befehle.

4. Verwenden Sie den Befehl AT+CFG, um die Gerätekonfiguration abzurufen.

5. Netzwerk erfolgreich.
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6. Senden Sie die Uplink-Verbindung mit dem Befehl

1.9 Firmware des LA66 LoRaWAN Shield aktualisieren

1.9.1 Für das Update benötigte Elemente

1. LA66 LoRaWAN Shield
2. Arduino
3. USB-zu-TTL-Adapter
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1.9.2 Anschluss

LA66 LoRaWAN Shield <-> USB TTL GND

<-> GND
TXD <-> TXD
RXD <-> RXD

Setzen Sie eine Jumperkappe auf JP6 des LA66 LoRaWAN Shield. (Der Jumper dient zum Einschalten des LA66-

Moduls.) Schließen Sie den USB-TTL-Adapter nach dem Anschließen der Kabel an den PC an.

1.9.3 Upgrade-Schritte

1. Stellen Sie SW1 auf die Position „ISP“.
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2. Drücken Sie einmal auf den RST-Schalter.

3. Öffnen Sie das Upgrade-Tool (Tremo Programmer) auf dem PC und führen Sie das Upgrade durch.

1. Link zum Herunterladen der Software: https://www.dropbox.com/sh/j0qyc7a9ejit7jk/AACtx2tK4gEv6YFXMIVUM4dLa?dl=0 
(https://www.dropbox.com/sh/j0qyc7a9ejit7jk/AACtx2tK4gEv6YFXMIVUM4dLa?dl=0)
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2. Wählen Sie den COM-Port aus, der dem USB-TTL entspricht

3. Wählen Sie die zu brennende Bin-Datei aus
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4. Klicken Sie, um den Download zu starten
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5. Überprüfen Sie den Aktualisierungsvorgang

Das folgende Bild zeigt, dass das Brennen erfolgreich war
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2. FAQ

2.1 Wie kompiliert man den Quellcode für LA66?

Code kompilieren und auf die ASR6601-Plattform hochladen: Anleitung 
(/xwiki/bin/view/Main/User%20Manual%20for%20LoRaWAN%20End%20Nodes/LA66%20LoRaWAN%20Module/Compile%20and%20Upload%20Code%20to%20ASR6

2.2 Wo finde ich die Peer-to-Peer-Firmware für LA66?

Anleitung für die Peer-to-Peer-Firmware von LA66: Anleitung 
(/xwiki/bin/view/Main/User%20Manual%20for%20LoRaWAN%20End%20Nodes/LA66%20LoRaWAN%20Shield%20User%20Manual/Instruction%20for%20LA66%20Pe

3. Bestellinformationen
Teilenummer: LA66-LoRaWAN-Shield-XXX XXX: 

Das Standardfrequenzband

 AS923: LoRaWAN AS923-Band
 AU915: LoRaWAN AU915-Band
 EU433: LoRaWAN EU433-Band
 EU868: LoRaWAN EU868-Band
 KR920: LoRaWAN KR920-Band
 US915: LoRaWAN US915-Band
 IN865: LoRaWAN IN865-Band
 CN470: LoRaWAN CN470-Band
 PP: Peer-to-Peer-LoRa-Protokoll

4. Referenz
 Hardware-Design-Datei für LA66 LoRaWAN Shield: Download (https://www.dropbox.com/sh/a3wbmdcvqjxaqw5/AADZfvAiykJTK624RgMquH86a?dl=0)

5. FCC-Erklärung
FCC-Warnhinweis:

Änderungen oder Modifikationen, die nicht ausdrücklich von der für die Einhaltung der Vorschriften verantwortlichen Stelle genehmigt wurden, können zum Erlöschen der Betriebserlaubnis für das 
Gerät führen.
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Dieses Gerät entspricht Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Der Betrieb unterliegt den folgenden zwei Bedingungen: (1) Dieses Gerät darf keine schädlichen Störungen verursachen, und (2) 
empfangene Störungen, einschließlich Störungen, die einen unerwünschten Betrieb verursachen können, müssen akzeptiert werden.

WICHTIGER HINWEIS:

Hinweis: Dieses Gerät wurde getestet und entspricht den Grenzwerten für digitale Geräte der Klasse B gemäß Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Diese Grenzwerte sollen schädliche Störungen in 
Wohngebieten verhindern. Dieses Gerät erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und kann diese ausstrahlen. Wenn es nicht gemäß den Anweisungen installiert und verwendet wird, kann es 
zu Störungen des Funkverkehrs kommen. Es kann jedoch nicht garantiert werden, dass bei einer bestimmten Installation keine Störungen auftreten. Wenn dieses Gerät Störungen beim Radio- oder 
Fernsehempfang verursacht, was durch Aus- und Einschalten des Geräts festgestellt werden kann, sollte der Benutzer versuchen, die Störung durch eine oder mehrere der folgenden Maßnahmen 
zu beheben

—Die Empfangsantenne neu ausrichten oder an einen anderen Standort versetzen.

—Vergrößern Sie den Abstand zwischen dem Gerät und dem Empfänger.

—Schließen Sie das Gerät an eine Steckdose an, die nicht mit dem Stromkreis des Empfängers verbunden ist.

—Wenden Sie sich an den Händler oder einen erfahrenen Radio-/Fernsehtechniker, um Hilfe zu erhalten.

FCC-Erklärung zur Strahlenbelastung:

Dieses Gerät entspricht den FCC-Strahlungsgrenzwerten für eine unkontrollierte Umgebung. Dieses Gerät sollte so installiert und betrieben werden, dass die Strahlung auf Ihren Körper so gering 
wie möglich ist.

Tags: Erstellt von Xiaoling (/xwiki/bin/view/XWiki/Xiaoling) am 16.08.2022 um 10:59 Uhr
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